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Ihr Weg zum Fachgeschäft – von A bis Z

Neue Presse Online-Adressen
Anzeige

Ihr Eintrag erscheint im Internetauch
unter www.pnp.de mit Verlinkung
direkt auf Ihre eigene Homepage!

Zelte,Hüpfburgen,Karussell,Hebebühnen
www.Siggis-Zeltverleih.de

Zoo-HOHLWEG GmbH, Pfarrkirchen
http://www.Zoo-Hohlweg.de

Rechtsanwaltskanzlei Olschar
www.olschar.de

Leserreisen der Passauer Neuen Presse
http://www.pnp.de/leserreisen

Tankschutz Schulz GmbH Fachbetr. § 19 I WHG
www.tankschutz-schulz.de

Eichinger Wintergartenbau, Neuhaus/Inn
http://www.eichinger-wintergartenbau.de

Marohl Wintergarten GmbH,Waging a. See
www.marohl.de

Max Renaltner GmbH Wintergartenbau
http://www.renaltner.de

Zahnarztpraxis Karl Heinz Galster
www.zahnarzt-galster.de

W. Fischer, Ornatsöd 1, Untergriesbach
www.zaunbau-fischer.de

Innovations-Pellet-Zentrum Egglham
http://www.pellet-zentrum.de 08543 - 919820

Forderungseinzug seit 1980/BDIU-Mitgl.
www.inkasso-gumbert.de

Innovations-Pellet-Zentrum Egglham
http://www.pellet-zentrum. de 08543 - 919820

Balkone, Geländer, Vordächer, Zäune,Tore
www.stadler-forminmetall.de

Möbel Schuster, Passau
www.moebelschuster.de

WEISS HOLZWERK GmbH, Bruckmühl
Export - Standard - Sonder-Paletten
www.weiss-holzwerk.de

Partyservice Krutsch
http://www.krutsch-party.de

Innovations-Pellet-Zentrum Egglham
http://www.pellet-zentrum.de 08543 - 919820

EMB Baumaschinen GmbH
http://www.emb-baumaschinen.de

Gemeinde Tiefenbach
www.tiefenbach.info

Landkreis Passau
http://www.landkreis-passau.de

Allmannsberger GmbH
www.allmannsberger-kernbohrungen.de

Albrecht Alexander e. K. Netcomp
www.netcomp-bayern.de

Gartenland Königswies
www.gartenland-koenigswies.de

Garten- u. Landschaftsbau Voggenreiter
www.gartengestaltung-voggenreiter.de

Handwerkskammer Niederbay.-Oberpfalz
http://www.hwkno.de

DONAU TREUHAND VERWALTUNGSGES.
http://www.donautreuhand.de

Mautrockenlegung mit Chromstahlpl.
www.mauertrockenlegung.com T.08502/9113-0

Abfallwirtschaftsverband Isar-Inn
www.awv-isar-inn.de

VW-Audi-Priewasser, Ried im Innkreis
www.priewasserzentrum.at

Lamborghini-Service, Ried im Innkreis
www.lamborghini-ried.at

Schuster-Automobile Ruhstorf
www.schuster-automobile.de

Bäckerei Wagner Hütting-Ruhstorf
www.baeckereiwagner.de

GenoBank DonauWald eG
www.genobank-donauwald.de

Raiffeisenbank i. Lkrs. Passau-Nord
www.rbpn.de

Rottaler Raiffeisenbank eG
www.rottaler-raiba.de

VR-Bank Rottal-Inn eG
www.vrbk.de

Vertreter von Politik, Kirchen,
Verbänden, vor allem aber viele
Jugendliche haben gestern zum
Jahrestag der Befreiung des
Konzentrationslagers Ausch-
witz am Mahnmal an der Inn-
promenade der Opfer des Natio-
nalsozialismus gedacht.

Still und anrührend war diese
Gedenkfeier unter herrlich blau-
em Himmel, aus dem die Reif-
kristalle herabrieselten. Vor al-
lem auch, weil in Passau nicht
nur Offizielle zum „Pflichtter-
min“ zusammenkommen, son-
dern die Jugend in die Erinne-
rungsarbeit mit einbezogen ist.
Andächtig entzündeten die
Viertklässler der Innstadtschule
ihre Kerzen vor dem Mahnmal,
im Unterricht hatten sie zuvor
über das Leben der Kinder im
KZ gesprochen. Zusammen mit
Anneliese Kley werden sie Ende
der Woche Näheres über die
Schrecken des Nationalsozialis-
mus erfahren. Auch die Eröff-
nung übernahm eine Schülerin,
Simone Kapfhammer aus der
achten Klasse der Wirtschafts-
schule. Sie las einen Text des Ly-
rikers Günter Eich: „Denke
dran“ spricht über unsere Ver-
antwortung auch für Dinge, die
sich fern von uns abspielen.
Auch die 9 a der Nikola-Schule
beteiligte sich an der Gedenkfei-
er, passend zu einem derzeit lau-
fenden „Compassion-Projekt“,
das die Bedeutung von Anteil-
nahme vermitteln soll. Schüler
des ASG übernahmen Mahnwa-
che und Lesungen.

Er finde es erstaunlich, dass
erst seit 1996 der 27. Januar als
nationaler Gedenktag begangen
wird, so OB Jürgen Dupper.
Vielleicht seien die Deutschen
aber auch erst nach so vielen
Jahren in der Lage gewesen, ei-
nen weniger emotionalen als ra-
tionalen Zugang zur nationalso-
zialistischen Vernichtungspoli-
tik zu finden und um die Opfer
zu trauern. Auch 60 Jahre nach
Kriegsende müsse man die Erin-
nerung wachhalten, im Wissen
um die Zerbrechlichkeit unserer
Zivilisation und um das Potenti-

al menschlicher Grausamkeit.
„Erinnerungsarbeit hat Zu-
kunft“, so Dupper, jede Genera-
tuon müsse dabei ihre eigenen
Wege beschreiten. Der Oberbür-
germeister verwies dabei auf die
Arbeit von Niedernburger Schü-
lerinnen, die derzeit im Stadtar-
chiv das Leben der in der NS-
Zeit in Passau lebenden jüdi-
schen Familien erforschen und
damit „Zeichen der Erinnerung

setzen“. Gespannt sein dürfe
man auch auf die Passauer Aus-
stellung für Menschenrechte,
die derzeit von rund 30 Pasauer
Vereinen, Institutionen und In-
itiativen zusammengestellt wird
− ab 16. April sind die Ergebnis-
se in der St.-Anna-Kapelle zu se-
hen.

An die „verbrannten Dichter“
erinnerten Anneliese und Hans
Ulrich Kley vom Arbeitskreis

Christen und Juden, an „Künst-
ler des Wortes, die durch die Ver-
brennung ihrer Bücher ge-
schmäht, gedemütigt, ins Exil
getrieben, zu Sprachlosigkeit
verdammt und in den Selbst-
mord gejagt worden sind“. Ein
Beispiel dafür war Armin T. We-
gener: 1933 schrieb er in einem
heute fast prophetisch wirken-
den Brief an Hitler, dass die her-
aufziehende Verfolgung der Ju-

Jugend setzt Zeichen der Erinnerung
Gedenkfeier am Mahnmal für die Opfer des Nationalsozialismus

den unweigerlich zur Zerstö-
rung Deutschlands führen wer-
de. Er bezahlte seinen Mut mit
Verhaftung, Folter, Konzentrati-
onslager und Exil. An ihn und an
weitere Dichter wie Ernst Toller
und Jakob Wassermann erinner-
te auch eine von Mitgliedern des
Arbeitskreises organisierte
abendliche Lesung mit Musik in
der evangelischen Stadtpfarrkir-
che St. Matthäus. − lam

Der Schnee hat die drei neuen
Photovoltaik-Anlagen in Kohl-
bruck in die Winterpause ge-
schickt. Doch bald werden die
1122 Module aus dem Schlaf erwa-
chen und Strom produzieren: 328
Kilowatt peak werden es im Maxi-
malfall sein − genug für den Ver-
brauch von 65 Vier-Personen-
Haushalten.

Bei der offiziellen Inbetriebnah-
me der Anlagen auf den drei Event-
Gebäuden X-Point-Halle, Ice Gate
und Dreiländerhalle verlieh Bür-
germeister Urban Mangold den
Anlagen deshalb das Prädikat
„Baustein zur Energiewende“. Im-
merhin seien weitere städtische
Dachflächen (rund 2000 Quadrat-
meter) solar genutzt, so wie vom
Stadtrat beschlossen.

Betrieben wird die Anlage von
der Firma „Filo“ aus Ravensburg.

Dachkraftwerke in Kohlbruck laufen

Deren Geschäftsführer Robert
Fessler ist voll des Lobs über die
reibungslose Zusammenarbeit
beim Anlagenbau in Kohlbruck.

Großen Wert legten Fessler und
Event-Geschäftsführer Josef Kina-
teder darauf, dass heimische Fir-

men an der zweimonatigen Bau-
zeit beteiligt wurden. Somit bleibe
ein Teil der Investitionen von einer
Million Euro in der Region. Die
Event GmbH profitiert durch ei-
nen 20-Jahres-Mietvertrag von
dem Sonnenprojekt. − dan

Die Dr.-Hans-Kapfinger-Stif-
tung der Passauer Neuen Presse
hat die Universität in ihrer jährli-
chen Ausschüttung bedacht. Die
Philosophische Fakultät erhält
500 Euro für eine Tagung vom 4.
bis 6. Juni über wirtschaftliche,
soziale und ökologische Aspekte
der Nachhaltigkeit in Lateiname-
rika. Ausgerichtet wird diese vom
Team „Passauer LateinAmerika-
gespräche 2010“. Aufbauend auf
den Ergebnissen der UN-Weltkli-
makonferenz in Kopenhagen, will
die Veranstaltung einen Über-
blick über bisherige und zukünfti-
ge Konzepte geben und auf ihre
Realisierbarkeit eingehen. − dan

Geld für
die Uni

Jugend gut ausgebildet

Stadtbrandrat Dieter Schlegl machte sich ein
Bild über die gemeinsame Ausbildung seiner
Jugend der Löschzüge Hauptwache und
Löschzug Innstadt; Themen waren die Funkti-
onsabzeichen, Uniformen und Schutzausrüs-
tungen. Auf die Frage, was der SBR für Abzei-
chen trägt, kam spontan die passende Gegen-
frage: „Kann das auch eine Frau werden?“
Antwort „Selbstverständlich, Stadtbrandrätin
hört sich etwas gewöhnungsbedürftig an, aber
Frau Stadtbrandrat ginge auch“. Da hat Moni-
ka als Fragestellerin wohl einiges vor. Franzis-
ka und Johannes als Feuerwehranwärter sowie
Barbara Mauthner als Jugendwartin amüsie-
ren sich sichtlich. − red/Foto: privat

Zuschuss für Pfarrheimbau

Der „Soizweger Zwoagsang“, Gabi Schweizer
(l.) und Kathi Gruber (r.), hat Pfarrer Thomas
Brandl (Mitte) aus Heining mit 400 Euro über-
rascht. Der Betrag stammt aus dem Erlös des
ersten Adventsingens, das der Zwoagsang in
der Pfarrkirche Heining organisiert hatte. Mit
Unterstützung der Hinterbauernmusi, der
Holzblechernen Tanzlmusi, von Christian Sigl
und Sprecher Richard Schenk wurden 800 Eu-
ro eingenommen. Diese gingen zur Hälfte an
die Pfarrei Heining als Zuschuss für den Pfarr-
heimbau sowie an die Wachkomaeinrichtung
Obernzell. Heuer ist eine Neuauflage in Vorbe-
reitung. − red/Foto: Gruber
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Behutsam entzündeten die Schüler der Innstadt-Grundschule Kerzen in Erinnerung an die Opfer der NS-Gewalttaten. − Foto: Jäger

Die Wechselrichter der Photovoltaik-Anlagen in Kohlbruck besichtigte
Bürgermeister Urban Mangold (l.) mit Firmenvertretern. − F.: Danninger

Den Scheck der Dr.-Hans-Kapfinger-Stiftung übergab der Leiter der
Lokalredaktion Passau, Wolfgang Lampelsdorfer (l.), an Maike Hohberg
von der Philosophischen Fakultät der Universität. − Foto: Kuhnt


